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Kern: Entlastung von Lehrkräften und Schulleitungen dringend angehen

Momentanen Situation bringt hohe zusätzliche Belastungen mit sich – FDP/DVP Fraktion unterbreitet
Vorschläge.

Zu den Forderungen des Philologenverbands zu den Arbeitsbedingungen für Lehrkräfte und
Schulleitungen in der Pandemie sagte der bildungspolitische Sprecher, Dr. Timm Kern:

 

„Der Philologenverband weist zu Recht darauf hin, dass die momentane pandemiebedingte Situation für
die Lehrkräfte und Schulleitungen hohe zusätzliche Belastungen mit sich bringt. Die Kultusministerin
muss deshalb dringend prüfen, welche Maßnahmen zur Entlastung von Lehrkräften und Schulleitungen
in der aktuellen Situation ergriffen werden könnten – um diese dann dringend anzugehen. Neben einer
guten digitalen Ausstattung der Schulen könnten Systemadministratoren und Verwaltungsassistenten
den Lehrkräften und Schulleitungen nicht nur derzeit einiges an Arbeit abnehmen und ihnen eine
Konzentration auf das Unterrichten ermöglichen. Es ist außerdem unverständlich, warum sich die
Kultusministerin beharrlich weigert, in einer Situation wie der jetzigen die Beschäftigung von
Assistenzlehrkräften zu ermöglichen, wie dies in Bayern praktiziert wird. Dabei ist die Notwendigkeit von
zusätzlichem Personal für Aufsicht und Betreuung mehr als offensichtlich. Und schließlich erinnern wir
Grün-Schwarz an den im Frühjahr 2011 einstimmig getroffenen Beschluss des Landtags, den
Klassenteiler auf 28 Schülerinnen und Schüler auch an allen weiterführenden Schulen zu senken. Dieser
Schritt wäre ein wichtiger Beitrag zur Verbesserung der Arbeitsbedingungen sowohl für die Schülerinnen
und Schüler als auch für die Lehrkräfte. Deshalb gilt es ihn besser früher als später in die Tat
umzusetzen.“

 


